
c)s;)i)
(„Ja—11—

   

Das Kreisblatt erscheint Freitaggx es kostet » EJF

für den Monat bei der Post 0,5() SJ'ieithmnurf. X

W
1 t. 1 11-

« 1'992.XPostscheckkonten

KreiskommunakKasse Breslan Nr. 3130
Kreis-Sparkasse Breslau Nr. 3131

lix '\\\

   

  

Jnserate werden bis Donnerstag inittag in
der Geschäftsstelle angenommen. Preis für

die fiinfgespaltene Petitzeile 15 Reichspfennige-·

siir außerhalb des Kreises Oel-z Wobnende
20 Reich-Ipfennige.
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Amtlich

Bekanntmachungen

O els,den I

Bekanntmachung

des Ergebnisses der Wahl der Vertrauensmänner nnd Ersatz-
männer zur Angestelltenvwcrsicherung

Gemäß § 32 der Wahlordnnng für die Wahl der Ber-
trauensmänner nnd Ersatzmänner in der 9(111ge1'teIIte111berfiche:
1nng vom 8. September 1927 gebe ich nachstehend dass Ergeb-
nis der Wahlen bekannt:

Es wurden insgesamt 415 gültige Stimmen abgegeben.
Hiervon entfallen auf die Vorschlagsliste A 330, Vorschlags-
liste B 56 1111D auf die Vorschlagsliste C 29. Liste A nnd B
galten als verbunden, so daß insgesamt 396 Stimmen auf Die
Liste A nnd B entfielen Es entfallen daher auf die Vor-
schlagsliste A 3 Vertrauensmänner, 2 erste Ersatzmänner nnd
3 zweite Ersatzmänner; auf die Vorschlagsliste B entfällt 1 erster
Ersatzniann. Auf die Liste C entfällt kein Sitz

Gewiihlt sind mithin:

als Vertrauensmänner:

der Vorschlagsliste A
Herr Hadameth

der Vorschlagslistse A
Herr K ö h l e r, Bernstadt

der Vorschlagsliste A
Herr Wille, Briese

als 1. Ersatzmänner:
I. aus der Vorschlagsliste A

Herr Kleinert,AHundsseld
der VorschlagsliiAte
Herr Hiels 1er, Zessel

der Vorschla»gss-li·ste B
Herr Junge-r, Bernstadt

als 2. Ersatzmännm
der Vorschlagsliste A
Herr Mielenz, Zessel

der Vorschlagsliste A
Herr Manja, Hundsfeld

der Vorschlagsliste A
Herr Heubaum, Sacrau.

Eine Wahl für die Arbeitgeber fand nicht statt, da nur ein
Wahlvorschlag eingereicht wurde, so daß die Vorgeschlagenen
als gewaglt g.eIten

Gewä lt sind mithin:

L. I. 3532. «1e3e111ber 1927.

I. ans
Griittenberg

2. ans

3. ans

. Alls

. aus

I. ans

. ans

PI ans  

er Teil

des Landrats

als Vertrauensmänner:

der Liste Der Arbeitgeber
Herr Stepl)an, Groß---Graben

D11 Liste der Arbeitgrebe »
Herr v. Kessel, Raake

Der Liste Der Dlrbeitslsgeber
Herr Grasv.-Pfeil, Wildschütz

als 1. Ersatzmänner:

der List-e der Arbeit-geber
HerrS a est e I, Nieder-Schönan

Der Liste der Arbeitgeber
Herr R o h n s t o ck, Nieder-Pchmollen

Der Liste der Arbeitgeber
Herr Ieek, Rathe

als 2. Ersatzmiinnen

der Liste Der Arbeitgeber
Herr We g e n e r, Stronn

Der Liste der Arbeitgeber
Herr Lotze, Leuchten

der Liste der Arbeitgeber
HerrS knpin, Cronendors.

Die Gültigkeit der Wahl kann gemäß § 34 Der Wahlord-
nung binnen 1 Monat, vom Tage der Bekanntmachungs an ge-
rechnet, bei dem Unterzeichneten angefochten werden

Der Landrat

Dr. Un cke II

als Wahlleiter.

I. aus

Alls

3. ans

1. ans

. AULJ

. ans

‚I. aus

. UUZ

. saus-

W. II. 1-2146. O els, den 2I4. November 19217.

Anträge aus Hauszinssteuerhypothekem

Anträge aus Gewährung lvon Hauszinssteuerhypotheken sind
mir in so großer Zahl zugegangen, daß eine Berücksichtigung
im kommenden Rechnungsjahre ganz unmöglich it.s

Da nicht vorauszusehen ist, wie sich die Gesetzgebung auf
dem Gebiete der Vergebung staatlicher Hypotheken zur Errich-
tung von Wohnungen gestaltet, kann ich Anträge nicht mehr
entgegennehmen 1111D werde etwa jetzt eingehende Anträge uns-
erledigt zurückgeben

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.
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L. I. 4187. Oels, den 29. November 192«7.

Trotz meines im Fireisblatt von 1926 Seite 38 veröffent-
lichten Hinweises werden weiterhin sehr oft- Dienstsachen an
meine persönliche Adresse gesandt. Ich- weise daher nochmals
darauf hin, daß hierdurch Verzögerungeu in der Sachbearbei-
tung der betreffenden Ansgelegseuheiten unvermeidlich sind, wenn
ich dienstlich abwesend oder sbeurlaubt bin.

Ich bitt-e deshalb im Interesse eines geordnet-en Geschäfts-
verkehrs, die Dienstsacheu nur mit der Anschrift: »An den
Herrn Landrat« bzw. »An den Herrn Vorsitzenden des Kreis-
ausschusfes« zu versehen.

O els, den 25. November 1927.

Vichursprungszeugnisse.
Der Herr Resgieruugspräsident hat sich damit einverstanden

erklärt, daß die gemäß § 10 der Landes-polizeilichen Anordnung
vom 5. Mai d. J. —- Amtsblsatt 1927 Seite 201 —- nicht
registerpflichtigeu Kälber von den Anordnungen in den §§ 1-3
und 18 a. a. O. befreit sind und nur den Bestimmungen des
§ 19 unterliegen. Für Kälber bis- zu 4 Monaten sind daher
nicht mehr Ursprungszeugnisse, sondern Legitimation-?- sbzw
Verladescheine zu fordern, die von den örtlichen, svom Haupt-
lzollamt bestellt-en Verladescheiuausstellern aus-gefertigt werden.

L. l. 4069.

 

 

- Beschluß.
Gemäß § L? Absatz 42 der Landgemeindeordnung vom 3. Juli 1891 werden im Einverständnis der Beteiligten

die Parzellen:
    

 

  

E —- W

Nummer B e z ei ch n u g Flächeuinhalt Reinertrag

bes der d e r L a g e E i g e u t ü m e r Bemerkungen
Kåtltx Kehre- U« dergl« mehr ha a qm Tlr. i 'wu

1 Fig-? Am Vorwerk . 1 —- 98 6 33 May Wilhelm, Stellenbesitzer

15

ths Daselbst . — 33 20 — 10 »
16

109 Am Dorfe. —- 40 20 — j· 91 „

kpr Am Vorwerk . 2 — 06 12 54 Barnosgke Fritz, Landwirt
15

V CDaielbit. — 10 04 ——· 31 Theurich Gottlieb, Schuhmacher-
16 meister und Ehefrau Anna,

geb. Jerczak

FY Daselbst . —- 12 83 —— 40 ScriwaneKarlGottlieb,Augziigler
16

3:21 Daselbst. —- 17 83 —- 56 Scriwane Adolf, Landwirt und
16 Ehesrau Maria, geb. Sowa

M Am Dorfe. . . . . 1 16 —- tsl ż 09 Polaschke August, Stellenbesitzer

116

W’ Daselbst . . . . . . 1 07 59 s 43 „
126

{122 Am Vorwerk . — 11 38 — 89 Weinert Warm, geb. Zobirai,
116 Witwe

V Daselbst . 1 99 46 15 62 dieselbe
126
usw« « »

Hi Am Dorfe . . . . . . 1. 23 20 3 58 Rache Gustav, Tischlermeister
126

«113 An der Ober-Prietzener
196 Grenze . . 1 73 33 10 36 Glatz Karl, Maurer und Ehesrau

Emma, geb. Titze

ils Daselbst . ———- 7.1. 93 J. 70 Titze Trangott, Landwirt
196

414 Daselbst. . . . . . I 01' 37 4 99 Kosotngar, Landwirt und Ehe-
skjß srau Clara, geb. Speer

usw.           
aus dem Gutsbezirk Lampersdorf in den Gemeindebezirk Lampersdors mit Wirkung vom 1. Januar 1928 um-
gemeindet.
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Nummer Bezeichnung Fliirheninhalt Reinertrag s

des « der der Lage l Eigentümer Bemerkungen
Kaki-» « ar= « hu a Tlr. ' «3!. ;felle u. dergl. mehr s qm i Im

1 368 Am Wege nach Wilhel- . «
"Ei minenort . . . . I 2:") Du 7 : 87 von Stosch Hans Otto, Ritter-

_ gutsbesitzer
393 Von der Chaussee von .
TIZ Lampersd. n. Fürsten-

Ellguth . . — 1 b2 --—— 10 derselbe
—- —— 0:") — —

s- 293 An der Brauerei . —- 77 90 (i 10 derselbe
58 «

E334 An der Chaussee von
T THI- Lampersd. n. Fürsten- .

Ellguth . . . . . . .- JH « 13 J, 2:") derselbe
_.. — 87 _.. ___

332 An der Chaussee non
« 60 Lampersd. n. Fürsten-

Ellguth . . . . . . 1 05 22 12 36 derselbe
98 —- —-

61 Jn der Dorslage . —- 34 20 —- — derselbe

ZJH Daselbst. . . . —- 6 80 —- — derselbe
63 «

86 Daselbst. . . . .— 21 50 — U7 derselbe·

HEXE In der Dorslage .. . — 4; 29 —- — derselbe
154

399 Daselbst .. —- l (36 —- — Gesamtschulverlmnd

IZZ

400 Daselbst. . . . . —- 21 57 —- —— derselbe-

T55

401 Daselbst. ‑‑‑‑ 20 18 1 58 derselbe
III       

aus dem Gemeindebezirk Lampersdorf in den Gutsbezirk
Lampersdorf abgelehnt.

Oels, den 6. Oktober 1927

K. l. 5109.

Der Beschluß ist rechtskräftig

E. F. 5272. m
—M4-J ’-"IZ?-LT.’JT«""" "" "

· « Æbeitslosenivetsicherung.

· Im Ausschluß an die Kreisblattbekanntmachung lvom 6. Ok-
tober 1927 Nr. 40 und vom 12. Oktober 1927 Nr. 41/1927
ordne ich an, daß« die Auszahlsung von Unterstützunigsbeträgen
nur aus Grund der einzuwirhendens Wochenzablungsliste erfolgt.
Rkschüsse für die Arbeitslosenuntersttiitzung werden nicht ge-

·t.

NO els·, deni 29. November 1927.
Lm„.m;m'xzmm1mm

Die Auszahlungstellen (H-erren Guts- und Gemeindevor-
steher) ersuche ich da er, für pünktsliche Einreichung der Zah-
lunsgsliste (sbis spätestens Mittwoch jeder Woche) für die lau-
isende Woche Sorge zu tragen, damit die Auszablung der Unter-
tüstzung wöchentlich ans die Arbeitslosen durch die Herren Guts-
und Gemeindevorsteher rechtzeitig erfolgen kann.

Die Zahlungslisten sind in allen Teilen ausgefüllt und mit
dem Diensstsiegel und der Unterschrift versehen- einzureichen, da-
mit Beanstandungen vermieden werden. Falls die Unter-
stützung durch Boten abgeholt wird, hat dies unter Mitgabe
einer escheinigung für den Abholungsberechtigsten vormittags
bis 12 Uhr im Kreisrechnungsamt, Kreishaus Zimmer Nr. 1,

  

   
Lampersdorf wird mangels Zustimmung der Gemeinde

Der Kreisauscchuß.

Oels, den 22. November 1927:

» Der Vorsitzende des Kreisausfchusses.
 

zu erfolgen. Krisenunterstittznng ist mit besonderer sah-langs-
liste abzurechnen. -

Wenn ein Arbeitsloser vor Ablauf der ikm bewilligten
Unterstützungswochen Arbeit erhält, ist der Za- lboigen mit
entsprechen-dem Vsermerk an das Arbeitsamt Oel-s- alsbald zu-
ruckzusenden, damit die Abmseildnng des Arbeitslosen vson der
Krankenkasse erfolgen kann.

Etwaige Portokossten für Einsendung der Zahlung-stiften
u. a. haben die Ortsbehörden zu tragen-.

Der Vorsitzende des Arbeitsamtes.

w, A. 1384/27. O e l s , den 25. November 1927.

__ Gemäß § 3 der dritten Verordnung des Preuß. Ministers
sur Volkswohlsahrt vom 13. Oktober 1927 über die Lockerung
der« Wohnungszwangswirtschast ordne ich an, daß für die Ge-
meinde Sacrau die Vorschriften des Wohnungsmangelgese es
nebst den dazu erlassenen Aussührungsbestimmungen weiterin
Anwendung finden.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses. ?
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Oel, den 19. Noveniber·«z 192,7.

Eröffnung der Kreis-Wanderbibliothek.
Die Kreis-Wanderbibliothek ist wieder eröffnet worden. Nachstehende Uebersicht über die Ausgabe von Büchern

bei den Teilbibliotheken neben den Lesebedingungen werden hiermit zur allgemeinen Kenntnis gebracht. .

 

Standort

der Bibliothek

 

Verwalter

der Bibliothek ist

 

 

Die Bücher-Ausgabe erfolgt jeden .

 

Allerheiligen
Bogschütz . .
Dobrischau
sUlt=GIIguth .
Fürsten-Ellguth
Groß-Ellguth
Klein-Ellguth .
Galbitz . . . .
Gimmel . .
Groß-Graben
Hönigern . .
Jackschönan .
Juliusburg .
Korschlitz
Kritschen
Leuchten
Maliers
Mittei-Miih1atfc«hü·tz .
Netsche . . .
“Beute
Pontwitz
Postelwitz .
Prietzen
Raake
Rathe . . .
Neesewitz . .
Sadewitz .
Schmarse . .
Schmollen
Schönau
Strehlitz .
Viehlguth. .
Wabnitz .
Wilhelminenort
Woitsdokf . . I · «
Groß-Weigelsdorf
Zessel.
Groß-Zöllnig
Zucklan. . .  

Hauptlehrer Sommer
Lehrer Kilgas .
Lehrer Schmidt . . .
Lehrer Halupta . . . . .
Kantor i, R Winkelmann
Lehrer Niedergesäß
Hauptlehrer Butter . .
Lehrer Eisebith . . . . .
Lehrer Menzel .....
Hauptlehrer Dorn .
Lehrer Anders .
Lehrer Vielhauer
Magistrat . . .
Lehrer Butter
Lehrer Peuker
Lehrer Matzel
Lehrer Kluge .
Lehrer Horny .
Lehrer Gründler
Lehrer Grundke .
Lehrer Karrasch
Lehrer Heller
Lehrer Schulz
Lehrer Speer. . .
Lehrer Fendesack
Lehrer Frost
Lehrer Heimann
Lehrer Brückner . .
Lehrer Nademacher
Lehrer Stolper ·
Lehrer Fitzner
Lehrer Pohl .
Lehrer Wirte . . . . . .
Lehrer Siegert .....
«Lehrer Kühnel .....
Lehrer Dittmann
Lehrer Gorka. . . .
Lehrer Zimmer .....
Lehrer Schmidt . . . . .

Die Lesebedingungen sind folgende:
1. Die Bibliothek steht sämtlichen Kreisbewohnern zur Benutzung nnd ist zu den von den Bibliothekaren bekanntgegebenen

Zeiten geöffnet.

 

Donnerstag von Z bis 6 Uhr
Sonntag von 11 bis 12 Uhr
Sonnabend von .12 bis 1 Uhr -
Ausgabezeit wird vom Bibliothekar bekannt gegeben
desgleichen
desgleichen
desgleichen
täglich mittags von '12 bis l Uhr
Ausgabezeit wird vom Bibliothekar bekannt gegeben
Sonntag von 11 bis 12 Uhr _
Sonntag von 1 bis 2 Uhr " -
Sonntag von 11 bis 12 Uhr
Ausgabe wird besonders bekannt gegeben
desgleichen
desgleichen
desgleichen _
Sonntag von 111/, bis 121J2 Uhr
Montag, nötigenfalls auch am anderen Tage ·
Freitag Von 3 bis 4 Uhr
Sonntag von 11 bis 12 Uhr
Donnerstag von 21/2 bis bis 31/2 Uhr
Montag nnd Donnerstag von 9% bis 10 Uhr
Ausgabezeit wird vom Bibliothekar bekannt gegeben
Sonnabend von -12 bis 1 Uhr
Sonnabend von 1 bis 2 Uhr
täglich mittags von 12 bis 1 Uhr
Sonntag von 11 bis 12 Uhr
Ausgabezeit wird vom Bibliothekar bekannt gegeben
desgleichen
Sonntag von ll bis l2 Uhr
Sonntag nach dem Gottesdienst
Ausgabezeit wird vom Bibliothekar bekannt gegeben
desgleichen
Donnerstag von 4Ibis 7 Uhr
Ausgabezeit wird vom Bibliothekar bekannt gegeben
desgleichen . _
Freitag von l bis 5-} Uhr · .
Ausgabezeit wird vom Bibliothekar bekannt gegeben
desgleichen

q--

2. An einen Leser wird auf einmal nicht mehr als ein Buch ausgegeben
3. Die entliehenen Bücher sind spätestens innerhalb vier Wochen wieder zuriictzureichen nnd müssen eingepackt von und

nach der Bibliothek befördert werben.
Ein Weiterverleihen derselben ist dem Entleiher nicht gestattet.
Die Lesegebühren betragen:
a) für das Entleiheu auf die Dauer bis zu zwei Wochen 5 Pfg.,

h) für längere Dauer 10 Pfg. pro Band.
4. Bei Ausbruch einer ansteckenden Krankheit in der Familie sind die entliehenen Bücher sofort zurückzugeben Verloren

gegangene, beschmutzte oder beschädigte Bücher werden auf Kosten des Leihers ersetzt.

p
i

Standbemerkungen ist nicht gestattet.
6. —Wer den Bestimmungen unter 3——5 entgegenhandelt, kann von der Benutzung der Bibliothet ausgeschlossen werben.

Das Einbiegen der Blätter als Lesezeichen, das Wenden derselben mit benetzten Fingern sowie das Hinzusügen von
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[(16316 Oels, den 29. November 1927.

Aufstellung der Forenseiiverzeichnijse gemäß § 48 der
Ausführungsbeftiuimungen zum Einkommensteuergefestz.

RdErL d. MdJ. u. d. FM. v. 7. 11. 1927
«- 1V 81.1221. 11. IIA 11'955 —-——.

Die gemäß- § 48 der Ausführungsbestininiuugen zum Ein-
tomnienstenergefetz vom 8. 5. 1926 (»R.M.Bl. S. 209) aufzu-
stellendsen Verzeichnisse derjenigen natürlichen- Personene die im
Gemeindebezirk ein-cui landwirtschaftlichen oder fo«r·f»twirtschaft-
lichen Betrieb haben, eine gewerbliche -Betsriebststatte unter-
halten oder vermieteties oder verpachstetes 11116611_3691111799 Ver-
mögen besitzen, aber iu einem anderen Gemeindebezirk des
Reiches wohnen oder ohne ein-en« Wohnsitz im Reiche zu haben,
an einem anderen Orte im Reiche bereits zur Einkommen-steuer
veranlagt werden (jagen. Foreuskeniv—erzeichnisse) sind durch die
Gemeindebehörden alle 5 Jahre, und zwar erstmalig- .zum· Z-. 10.
1926, dann zum 1. 1. jedes fünften Jahres an die Fisnanzamter
eiiiz.ureichen, Jn den dazwischen liegen-den Jahr-en sind bis
zum 10. 1«. j. J., jetzt also zum 10. 1. 192810.1. 1'929 usw.
Veränderungsanzeigen vorzulegen Im Hinblick auf die Wich-
tigkeit der Vollständigkeit der Forensensverzeichnisse ersuchteu wir
die Gemeinden, der sorgfältigen Aufstellung und Fortführung-
der Verzeichnisse und der rechtzeitig-en Usebersendungs der Ver-
änderungsanzeigsen an die zuständigen Finanzamter besondere
Aufmerksamkeit zu widmen

Der Borsitzeude des Kreisausfchuffes.

 

O els, den 29. November 1927.

Prämien für Vertilgung der Kreuzotter.

RdErl d. Mde v. 1.4. 11. ‚1927 —- III.) 14391] ——.

In Ergänzung des Runderlasses v. 12. 8. 1926 (-M.Bl.i.B.
S. 7·57) gestatte ich, dasz für die Tötnng lvon Kreuzottern mit
ungeboren-en Jungen außerhalb der staatlichen Forsten das
Doppelte der gewöhnlichen Prämie von 50 RPfg., also 1 919121.,
für jedes abgeliefertse Stück gezahlt wird. .

Jeröffentlicht unter Bezug-« aus meine Kreisblattbekannt-
niachnng vom 22. 9. 1926 Seite 191.

Die Ortspolizeibehörden weise ich noch daran hin, daß
Anträge auf Erstattung der im Rechnungsjahre verauslagten
Belohnnngen mir bis zum 10. März j. J. vorzulegen sind.

Oels, den 25. November 1927.

Ein- und Durchfuhr von Viel-.
Bezüglich der Ein- und Durchfuhr von lebeiiidem und ge-

schlachtetem Hauszgeflügel mache ich auf die im nächstens Amts-
blatt erscheinende viehfeuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn
Regierungspräsidenten vom 15. d. M. aufmerksam

O els, den 1. Dezember 1927.

Befchausbezirk Jäntschsdors

L. I. 4098.

L. I. 3490.

Jch habe den Beschauer W n ttke in Jänlschdorf niit so-«
fort-ig-er Wirkung seines Amtes enthoben und den Beschauer
Knoblo ch in Stampen mit der Vertretung beauftragt  

14. 1.15157. O els, den 24. November 1927.
Bullsenkörung (lfd. Nr. 138).

Am .15. November d. J. wurde auf dem Dom. Schützen-
dorf ein fchwarzbunter Buslle, 1 Jahr alt, r. Ohr, Nr. 131 in
Klasse lla bis zur Herbstkörunsgs 1928 außerterminslich ange-
kört. ·

Der Vorsitzende des Kreisausschusfes.

O els, den 24. November 1927.

Bullenlörung (lfd. Nr. 137).
Am 1.4. November d. J. wurde bei dem Gutsbes. Hein-

zelmann in Buchwald ein schwarzbunter B·ullse, 2 Jahre
alt, r. O., Nr. 259 in Klasse III» bis zur Her-bstkörusug 1928
außerterniinlich augekört.

Der Borsitzende des Kreisausschusfes

O els, den 24. November 1927.

Bullenkörung (lfd. Nr. 136).
_ Am 5. November d. J. wurde bei dem Lanidwirt Ernst
Weiß in Zucklan ein schwarzsbunter Bulle, 1% Jahre alt,
r. Ohr, Nr. 258 in Klasse lIIa bis zur Herbstkörung 1928
anßertermiulich ansgsekört

Der Borsitzeude des Kreisausfchufses.

_ Oe ls-, den 24. November 1927.

Standcsamtsbezirk K«lein-Ellguth.
Der lWirischaftsinspektor Fritz Brä u e r - Kritsschen iist zum

Standesbeamtsen und der Rechnungsführer Gustav Diller-
Kritfchen zum Standesbeauiten-Stellvertreter für den Standes--
amtsbezirt Klein-Ellguth ernannt worden.

Der Vorsitzeude des Kreisausschusfes

.L.1.41·79. O els, den 31). November 1927.

Dem For-stam: des vormaligen Königs von« Sachsen in
Oels i. Schl» Holteistraße 2, ist die Erlaubnis erteilt, in den
Monaten November nnd Dezember 1927 schwach gebliebene
und zur Nachzukht nicht geeignete Rehkälber bis zu einer Ge-
samtzahl von 30 —- dreißig — Stück in dem ihm unterstellten
Jagdrevier abzuschießen

L. I. 41714.

K. l. 13141).

 

K. l. 15033.

K. 1.6113.

 

Oel s, den 30. November 1927.

Gefucht zwecks Ausweisungs
wird der Ausliiiider Franz Dzie mballa, zurzeit unbekann-
ten Aufenthalts, zuletzt im Kreise Hühnfelsd CRegierungssbezirk
.Ksassel) wohuhaft.

Im Betretusngssalle ersuche ich um Bericht

L. I. 02. O e l s, den 28. November 19'217.

Durch Beschluß des Amtsgerichts Berlin Mitte vom 13.
d. M: ist die Drucbschrift ,,.Roter FrontkämspferC Herausgeber
Eberliem Druck Peuvag -Berlin, zu besch·lagnahmen«. Beschlag-
nahm-te Exemplar-e sind mir «einzureich«en.

Der Laut-rat

Dr. U n ck e I I

Belanntmakhungen

Oels·, den 1. Dezember 1927.

Eilige Schelsache

Falls die nebenamtlich beschäftigt-e Handarbeitslehrerin an
einem besonderen Ausbildungslehrgang schon teilsgenommen
hat, ist mir dies gefl. umgehen-d anznzeigen. Fehlanzeige nicht
erforderlich. D ’11) 1 1

er O u ra.
S ch ö n b o r n.  

anderer Behörden :

V i elguth, den 29. November 1927.

. Unter dein S-chweiniebsestansde des Stellenbesitzers Paul
Knittel in Katznr ist Rotlanf ausgebrochen Stallsperre ist .
angeordnet.

Der Amtsvorsteher.

Scholz.



K r i e l e r n, den 99. November 1927.

Wetterberirht des Meteorologifchen Observatoriums Krietern

bei Breslau.

(Oeffenstlichser Wetterdienft für Schilesien.)

Nachdrnck auch- mit Quellenangasbe verboten

Jn der ersten Hälfte der vergangeuen Woche (20. bis 2l3.
November) stand die Witterung noch unter dein Einfluß kalter
Ostluftmassen skandinavisch-russischen Ursprungs, in deren Bess-
reich in Schlefien nnd besonders infolge des Vorhandensseins
einer geschlossenen Schneedecke starker Frost bis zu .15 Grad
gemessen wurde. Mitte der Woche setzte, wie erwartet, mit
von Süden aurüekenden Störungen vorübergehend Föhnwir
fuug nnd Milderung des zFrostes ein Maritime Polarluft-
iuassen drangen bald von Westen wieder ein, die infolge Aus-
strahlung erneut 511 leichten Frösten Anlaß gaben. Auch 511
Beginn der neuen qroche halt deren annhr an, wodurch ers
weiterhin 511 verbreiteter Nebelbildnng nnd leichten Nacht-
Hüften kommt In höheren Lagen nnd vorübergehend auch im
elachlande setzt Anfheiternng ein; dabei steigen die Tempera-
tnren tagsüber etwas über den Gefrierpnnkt an. Soweit sich
bereits übersehen läßt, ist auch im erstenDezemberdrittel, ab-
gesehen von 311H11I1I11n11511ö11111 in klaren 91111111111, kein 11II511
starker Frost 511 erwart.en 1111 Gebirge wird 9ienschnee dir

«Sportmöglichkeit ver«besser.n

 

Anzeigen

Dur Großartiaite 1511.111...
til unser „(EngelChriltbaumsGeliiut«

»Polaunenajor mit der Geburt 611111111“
M o d e l l 1 9 2 7

ganz 11115 Metall, Iarvenaratytige Augiiiarung
ca. 33 1111 1111111. Nach Anzunaen der Kerzen

..». umschweben me Engel die Baumiuitze una ein
— wunderbare5. harmonischeg Gieaengetaut er-

111111, eine 1111101110111Melnnumlsmmmung er-
zeugend Verwenavar 1115 Cyrmvaumiattze und

s, zum Autltellen 11111 den 111111. _
« LuxusAugurs-rang. .ner 511111 Mart-ten

Einiame Ausführung uer 511111 Mark 1.25
geg Nullmaame 11.70 Pfg Porta oder Voraus-

zaytung una 30 Pfg. Parla.
Neichhaltiger Katalog gratis.

51111“111:1". 1111111111111=51m.‚6°„1115.1=
eppiche —- Läufer ohne I c-
Anz. i. 10 Monatsrat. lief. 8I 8 ll "’ lal’f- j) e t (2|!
Agay 81 Glück, Frankfurt Stahlmatratzen, Kinderbetten
a. M., Gutleutstr. 75/ V. günst. a.Private. Katal.l4301r.

Schreiben Sie sofort! Gisenmöfielfafivifi8ufil(Thür.)

Man bevorzuge bei Anftriigen die Inserenten dies. Zeitungj

 
   


